
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 9 (1887)

Heft: 13

Anhang: Annoncen-Beilage zu Nr. 13 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. Gallen. AnilOIlCOl)-Beilage zu Nr. 13 der Schweizer Frauen-Zeitung. 26. m« iss7

^riefhapen kr ilrimlttioj!.

grau cfotttfc 3®. in g®. ©in freurtblicfjer
ßejer unjereS SBtatteS tfjetlt un§ mit, bat er

buret Nnrattgen tiadjhemetfiert einfachen 9Jîit=

tel§ öielen Seibenben Teilung »erjdjafft fjafie,
bie in gofge öon aUju Bietern Kajfeegemijj fief)

ein ffliagenübei gugejogen flattert. ®a§ gange
©efjeimmjj £>eftet)t barin, bat einet ieben ®affe
Kaffee eine tlcine 9Jiefferjpilje Boll Koefjjatg
beigegeben wirb. Sffiürbe öieS etwa acfjt ®age
forigefetgt, fo barf bie ©abortion etwas Ber»

grofjert Werben.

grau <§. gü. in Sßejien Sont für
g()re freunblidje ©injentmng, bie aber gut ffier»
öffentiidjung in biefer Nummer unS 51t fpat
juging unb fomit um adjt gage guvücfgejteüt
werben mufj. — SBejüglit^ ber iferrjetenben
großen ttebelftänbe in ber Sienftbotenfrage
jagen Sie gang richtig : ®ieje Uebelftanbe wer»
Ben nicfji ef);r gehoben, at§ bis in erfier ßtnie
bie §au§frau felbft gelernt tat, jid) ifjrer
§auj)taufgabe: fid) ber SjauSfjaltung mit allem,
waê brum unb bran fjängt, anzunehmen unb
bie ©ejdjäfte, bie fie bon ben ®ieuftboten 51t

»errichten »ertangt, »on ©runb auS felbft Ber»

ftef)t unb bi§ man ben fQauSfrauen anberfeitê
ein bejjereS ®ienftperjonaI zuführt, ba§ nicht
jum größten ®hcit tweggefdjicîten gabri!=
arbeiterinnett ober fonftigen untüchtigen, trä»
gen Seuten 6eftef)i, bereu ©rgietjung fc£)on im
©Iternhaufe »erfef)ttwar,unb bie nie gelernt l)a=
ben, [ich einem fremben SSBiüen freunblich unb
gern ju unterziehen, bie fo auSgerüftet in bie
Sßelt hinauSgejchicft werben, unt aflentljalben
Stergernifj gu erregen, wo fie binfomtiien, unb
nirgenbë an: redjien Ort j'inb. ®ieje guftänbe
ZU »erbeffern, ift Wirftich eine îtufgabe, Werth
be§ Nacï)ï>enfen§ alter SBohtmeinenben.

Jaitßßarc jLöouitcnritt. S3ei icrophutöfer
SSugenentzünbung, bei jcropfiulöjen guftänben
überhaupt, jolt zum Kochen ber Speijen fein
Schweinefett »erwenbet, auch foCC fein Schweine»
fleifch gegeffen Werben. ©S bebarf bei einigen
gnbioibuen oft nur beë ©enujjeë eines ganz
unbebeulenbcn NlinitnumS bon ©cßroeinefleijct)
ober Sehweinefett, um jofort ,Ç)autau§}c^ läge
u. bgt. herBorjurufen.

Örn. 5t. ffSûlfer, .Schaff!). Nicfjt im 35e»

füge näherer 2öof)nungSangabe, fanbten wir
Shnen unter obiger Kbrejje 'JKiitfjettr.ngei! be»

jüglieh beS SBeleuctgtungSapparateS. ®er Srief
fam als unbeftetlbar wieber in unfere ,§anb.
Süöir bitten um nähere Ütbreffe,-

5tïartÇa Jkffcr. Seften ®anf für ®eine
frcunblicfje Senbung.

§rn. § in §<f). 2Boïïcn Sie unS nicht
Shre ©rfafjrungen mitttgeiten ©S bürften bie»

jetben unfere ßeferinnen gewifj lebhaft interef»
firen. ®a§ unS freunblid) gugefanbte îtïejefjt,
baS wir beftenS Berbanfen, muß bis zur Sngb»
jaifon in ber jïïtappe bleiben ; bannzumat foil
e§ gerne zur SBenutjung gelangen.

5to8crt §(emttt>n isitrt) in fljicago.
®em fleißigen nierjäfjrigen ütmerifaner §erj=
liehen ®anf unb ©ruß au§ ber Schweiz.

<A. §t. unb f. 53. §t. Raffen. Son
§erjen ift auch baS SBenige Biet — »ereinte

Kraft erreicht ifjr Siel.

_
grau (£. 5t* in (ö. bei glï. Nod) fennen

Sie bie Seweggrünbe ber beregten §anbtung§
Weife nicht, atjo tonnen Sic nicht barüber ur»
ttjeiten. jfticht ber Schein unb ber ©rfotg ift
mafggebenb, nur bie Seweggrünbe zur §anb=
lung.

f£. 5ä* ßajjen Sie both bie geguätte
Natur zu ihrem Nedjte fommen; SDÎebijirten

ifji man nicht wie Dteis6rei.

eh. §. SfflaS Sie brennenbe Noifjmenbtg»
feit nennen, ba§ heißen ütnbere ßupuS. SBenn
Sie zufrieben werben wollen, fo müffen Sie
unter fiih jdjauen, nicht Ü6er fid).

Uro. 10. 2öir wollen 3hre Nachrichten
erwarten.

Inserate.
' Jedem Auskunftstegehren sind (für "beidseitige

Mittheilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutheilen, nm unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Eine Tochter,

Gesucht nach Basel:
4990] Ein gut empfohlenes, zuverlässiges
Mädchen, das gut kochen kann und die
Hausgeschäfte versteht, hei gutem Lohn.

< * ersuch t î
In ein gutes Haus in La Chaux-de-fonds

ein ordnungsliebendes, fleissiges, gesundes,
in sämmtlichen Hausgeschäften tüchtiges

Dienstmädchen. Gute Empfehlungen,
Kopie von Zeugnissen und, womöglich,
Photographie verlangt. — Sieh zu wenden

an Madame Schoenhoizer - Schilt in
La Chaux-de-Fonds. [5004

Eine Magd, t4992

die bürgerlich kochen kann, in ein Privathaus

gesucht. Kenntniss einer fremden
Sprache erwünscht. Beste Empfehlungen
nöthig. M. D. poste restante Pontresina.

welche schnell und
9 gut französisch

lernen will, findet in einer guten Familie
beste Aufnahme. Unterrieht im Hause.
Piano. Preis Fr. 50 per Monat. [5002

Man wende sich gefälligst an Madame
A. Oguey, Aigie. (0 9630 Li

(3-es-u.clit.
Bei einer tüchtigen Schneiderin könnte

eine gut erzogene Tochter unter günstigen

Bedingungen in die Lehre treten,
welche zu gleicher Zeit die französische
Sprache erlenen könnte. Angenehmes
Familienleben und mütterliche Aufsicht.

Sich zu wenden an Mme Heitz-Hunziker,
rue du Bourg 18, Lausanne. [5003

Stelle-Gesuch.
4996] Ein ordentliches Mädchen wünscht
eine Stelle zu einer kleinern Familie oder
in eine ordentliche Wirthschaft oder als
Zimmermädchen. — Offerten befördert
die Expedition dieses Blattes.

Ein Mädchen
aus gutem Hause gesucht, das französisch
oder englisch spricht. Es hätte theils
Fremden Bescheid zu geben, theils ein
kleines Kind zu besorgen. Beste
Empfehlungen nöthig. M. D. poste restante
Pontresina. [4991

4972] Eine junge Tochter, welche das
Ivleidermachen erlernt bat, sucht eine
Stolle bei einer guten Familie als
Kindsmädchen oder als Aushülfe der Hausfrau.
Es wird nur auf gute Behandlung
gesehen. Zeugnisse stehen zu Diensten.

Eine gebildete junge Tochter aus guter
Familie, in den Handarbeiten bewandert
und fähig, Kindern den ersten Unterricht
in den Schulfächern und im Klavierspiel
zu ertheilen, sucht Stelle als Stütze der
Hausfrau. [4971

Cfefl. Offerten befördert die Expedition.

uopjeA^ 'ouïs
-ig) np an.i f 'ddwg-z'BA.ijc -pupç ub
uopuow nz pois njinirfsny a.iaquu .inj
fCßf] 'uagsuatg; nz naqegs nazua.iaj
-ay agsag 'ipaipiquf mj 009 sia.idsuois
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-.laggnut pun uaqajuaijmiuj saipifgsi.iqg
•aijoB-idg uaqosisozuMj aap Sunnaaprj
aipmpuii.içi 'iiatuijaunzjni? qais iaq rag
-qooj, aSimf g—5 gqosunxr ziaxiijog
uaqasisqzuB.i; aap aqiurej aggau auiM

Eine rechtschaffene Tochter kann unter
günstigen Bedingungen die [5029

IDameiiscliiieitlerei
nebst der französischen Sprache erlernen
bei Fräulein Bergner, Rue des Alpes, in
Freiburg. (O F 1664)

Eine praktisch und theoretisch gebildete

Kindergärtnerin sucht Stelle in
einer Familie. Gute Zeugnisse können
vorgewiesen werden. [5028

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Gesucht auf Mai:
5031] Ein braves Mädchen mit französischer

Sprachkenntniss zur Besorgung der
Hausgeschäfte und Hülfe in den
Handarbeiten : ein solches, das gut nähen kann,
würde als Lehrtochter in den
Hausgeschäften angenommen.

Frau Eickel in Hausen a. A.
Am gleichen Orte könnten Erholungsbedürftige

freundliche Aufnahme finden
per Monat oder für den ganzen Sommer
zu billigem Preise.

Ein französisches Mädchen würde gerne
zur Erlernung der deutschen Sprache
angenommen.

Gesucht:
Für eine Tochter vom Lande, 16 Jahre

alt, gesund, treu und fleissig, wird ein
Platz gesucht bei einer christlichen
Familie. Den Eltern wäre es lieb, wenn die
Tochter Gelegenheit hätte, nicht nur im
Haus, sondern auch in den Reben und
auf dem Felde mitzuhelfen. Gute
Behandlung wird grossem Lohne vorgezogen.

Eintritt nach Ostern. [5026
Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

x « 'sucht.
5027 J Für eine Tochter vom Lande, in
gesetztem Alter, treu und fleissig, wird
ein Platz bei einer christlichen Familie
gesucht. Sie hat noch nie gedient, wäre
aber zu jeder Arbeit willig. Eintritt nach
Ostern. Gute Behandlung wird grossem
Lohn vorgezogen.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

5025] Eine ordentliche Person, gesetzten
Alters, der die Besorgung der Kinder
Überlassen werden könnte, sucht auf
sofortigen Eintritt eine Stelle als
Kindermädchen oder auch als Haushälterin bei
einem altern Herrn oder bei einer Dame.
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.

Zu erfragen hei der Expedition d. Bl.

Eine Tochter aus achtbarer Familie,
welche die Damenschneiderei erlernt hat
und französisch spricht, wünscht Stelle
als Zimmermädchen bei einer kleineren
Herrschaft. [5024

Adresse ertheilt die Expediton d. Bl.

Eine Tochter sucht Stelle als Zimmeroder

Kindermädchen in einer christlichen
Familie der französischen Schweiz.

Auskunft ertheilt die Exped. [5023

5011] Ein der Lehre entlassener junger
Mann sucht Stelle in einer Zuckerbäckerei.
Ansprüche bescheiden; Zeugniss zu Diensten.

— Offerten sub Chiffre M 5011 F
vermittelt die Expedition d. Bl.

Wegen eingetretenem Todesfall
sucht eine ältere Wittwe eine Stelle als
Haushälterin in einer besseren Familie oder
zu einem einzelnen Herrn oder zu einer
Dame. Dieselbe ist eine sehr feine Köchin
und in allen Theilen der Haushaltung
(Nähen, Waschen, Glätten etc.) wohl
bewandert und ist im Stande, jede grössere
oder kleinere Haushaltung zu besorgen
oder zu führen. Die Betreffende ist auch
wohl erfahren in der Krankenpflege. Gute
Zeugnisse und Referenzen stehen zu Diensten.

— Auskunft ertheilt die Expedition,

Eine gebildete Tochter
aus guter Familie, welche der deutschen
und französischen Sprache in Wort und
Schrift mächtig und schon die Stelle als
Stütze der Hausfrau in einem Hôtel
bekleidete, wünscht ähnliche Stelle. Beste
Referenzen stehen zu Diensten.

Offerten unter Ziffer 5008 an die
Expedition dieses Blattes. [5008

Ein junges, gebildetes Fräulein, deutsch,
französisch und italienisch sprechend,
welches in einem Privat-Kindergarten thätig
war, wünscht, weil grosse Vorliebe zu
Kindern, in einer feineren Familie
angenehme Stelle zu erhalten. Dasselbe wäre
auch geneigt, während der Sommersaison
die Aufsicht von 2—3 Kindern in einem
Hôtel zu übernehmen oder als Gesellschafterin

bei einer Dame einzutreten. Es wird
mehr auf gute Behandlung gesehen, als
auf Salair. — Offerten unter Ziffer 5009
an die Expedition d. Bl. [5009

OOOOOOOOOOOOÇ
Pensionsofferte,

Eine kleine, gebildete Familie
auf einem Landgut am Zürichsee
wünscht ein alleinstehendes Fräulein

oder Dame auf länger oder
auch nur zum Sommeraufenthalt
in Logis und Pension zu nehmen.
Zwei grosse, sonnige, heizbare
Zimmer, möblirt oder unmöblirt,
schattiger Garten, Terrassen,
angenehmes Familienleben.

Gefl. Nachfragen, worauf Näheres

mitgetheilt wird, unter Chiffre
O 3910 an Orell Füssli & Cie. in
Zürich. (O F 3910) [4957

IOOOOOOOOOOI

Doppeltbreite Melton-Tweed
in vorzüglichster, starker Qualität à
45 Cts. per Elle oder 75 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, Roben,
sowie in ganzen Stücken portofrei in's
Haus [5021
Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Pensionnat.
4987] Une honorable famille de la Suisse
française recevrait en pension encore
quelques jeunes demoiselles, désirant
apprendre les langues française et anglaise.
Leçons de piano, de chant, de peinture
Soins affectueux, surveillance consciencieuse.

Excellentes références en Suisse
et à l'étranger. Prospectus à disposition.

S'adresser à MmC5 Marchand, Tivoli,
St-Aubin (Neuchâtel).

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pensionlplaciren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von

Mmes Morartl in Corcelles
(bei Neuchâtel) wenden. Nebst
Französischem wird auch Englisch-, Italienisch-
und Musik-Unterricht ertheilt. Nebenbei
besteht ein gemtithliches Familienleben
und sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle

Aussicht, grosser Garten, gesunde
Luft. Vorzügliche Empfehlungen. [4840

4988] In einer gebildeten Familie der
französischen Schweiz wünscht man drei
Töchtern in Pension zu nehmen. Gründliche

Ausbildung im Französischen und
Englischen, sowie in der Musik u. s. w.
Beste Referenzen von Eltern früherer
Pensionärinnen. -— Sich zu wenden an
Madame Heysé-Hûtzly, Morges (Vaud).

I11 der
Faelisclmle für üamensclineiderei,

Löwenstrasse 56, Zürich,
können Frauen und Töchter das Kleidermachen

innert 3 bis 4 Monaten gründlich
erlernen. — Anerkannt vorzügliche
Methode. — Zuschneidekurse dauern 3 bis 4
Wochen. (H1245Z) [5012

Jede weitere Auskunft ertheilt
B. Mohn-Triib.

Die Bnchhandlnng von .T. Hirz
in Grüningen (Kt. Zürich) liefert:
Bazar, per Quartal Fr 3. 80
Modenwelt, per Quartal 2. —
Illustr. Welt, monatlich -, 90
Buch für Alle —. 90
Bunte Welt —. 95
Gartenlaube —. 85

Criminalzeitung —. 95

Weltspiegel V —. 90
Neue Blatt —. 90
Chronik der Zeit —. 80
Bibliothek d. Unterh. 1. 10
Ueber Land und Meer 1. 50
Vom Fels zum Meer 1. 45
Taschenb. f. Kaufleute 1. 50

Spamers Lexikon V
1. 50

Brockhaus' Lexikon 1. 50
Buch d. Erfindungen 1. 50
Göthes Werke 1. 50
Lessings „ 1. 50
Shakespeares Werke 1. 50

franko in's Haus. [4915
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(Extrakt)
Müller's Spar-Kaffee

in Blechbüchsen verpackt, sowie :

Müller's Cichorien-Kaffee
und

Müller's Feigen-Kaffee
in Packeten werden als Schweiser-
fabrikat den verehrten Hausfrauen
als gesunde, unverfälschte
Zugaben zum indischen Kaffee
wärmstens empfohlen.

In allen Ortschaften werden
Verkaufsstellen gesucht. [4914

Müller-Landsmann,
Lotzrryl (Bern).

«t. «allen. ffmiOIIlMI-Lsilàffs zu à 13 à LàkiWr ?rg,ueil-^âuiiA. ZS, Mr- ISS7

Briefkasten der Redaktion.

Frau Louise W. in W. Ein freundlicher
Leser unseres Blattes theilt uns mit, daß er

durch Anrathen nachbemerkten einfachen Mittels

vielen Leidenden Heilung verschafft habe,
die in Folge von allzu vielem Kasfeegenuß sich

ein Magenitbel zugezogen hatten. Das ganze
Geheimniß besteht darin, daß einer jeden Tasse
Kaffee eine kleine Messerspitze voll Kochsalz
beigegeben wird. Würde dies etwa acht Tage
fortgesetzt, so darf die Salzportion etwas
vergrößert werden.

Frau G. M. IZ. in Besten Dank für
Ihre freundliche Einsendung, die aber zur
Veröffentlichung in dieser Nummer uns zu spät
zuging und somit um acht Tage zurückgestellt
werden muß. — Bezüglich der herrschenden
großen Uebelstände in der Dienstbotenfrage
jagen Sie ganz richtig: Diese Uebelstände werden

nicht eher gehoben, als bis in erster Linie
die Hausfrau selbst gelernt hat, sich ihrer
Hauptausgabe: sich der Haushaltung mit allem,
was drum und dran hängt, anzunehmen und
die Geschäfte, die fie von den Dienstboten zu
verrichten verlangt, von Grund aus selbst
versteht und bis man den Hausfrauen anderseits
ein besseres Dienstpersonal zuführt, das nicht
zum größten Theil aus weggeschickten
Fabrikarbeiterinnen oder sonstigen untüchtigen, trägen

Leuten besteht, deren Erziehung schon im
Elternhause verfehlt war, und die nie gelernt
haben, sich einem fremden Willen freundlich und
gern zu unterziehen, die so ausgerüstet in die
Welt hinausgejchickt werden, um allenthalben
Aergerniß zu erregen, wo sie hinkommen, und
nirgends am rechten Ort sind. Diese Zustände
zu verbessern, ist wirklich eine Aufgabe, werth
des Nachdenkens aller Wohlmeinenden.

Aanköarc Avonnentin. Bei scrophulöscr
Augenentzündung, bei scrophulösen Zuständen
überhaupt, soll zum Kochen der Speisen kein

Schweinefett verwendet, auch soll kein Schweinefleisch

gegessen werden. Es bedarf bei einigen
Individuen oft nur des Genusses eines ganz
unbedeutenden Minimums von Schweinefleisch
oder Schweinefett, um sofort Hautausschläge
u. dgl. hervorzurufen.

Hrn. Zt. Mütter, Schafft). Nicht im Besitze

näherer Wohnungsangabe, sandten wir
Ihnen unter obiger Adresse Mittheilungen
bezüglich des Beleuchtungsapparates. Der Brief
kam als unbestellbar wieder in unsere Hand.
Wir bitten um nähere Adresse.

Martha Kalter. Besten Dank für Deine
freundliche Sendung.

Hrn. A. S. in Sch. Wollen Sie uns nicht
Ihre Erfahrungen mittheilen? Es dürften
dieselben unsere Leserinnen gewiß lebhaft interes-
siren. Das uns freundlich zugesandte Rezept,
das wir bestens verdanken, muß bis zur Jagdsaison

in der Mappe bleiben; dannzumal soll
es gerne zur Benutzung gelangen.

Iioöcrt Slcwettyn Kury in Hhicago.
Dem fleißigen vierjährigen Amerikaner
herzlichen Tank und Gruß aus der Schweiz.

A. St. und K. ZS. St. Hallen. Von
Herzen ist auch das Wenige viel — vereinte

Kraft erreicht ihr Ziel.

^
Frau H. Zt. in H. bei M. Noch kennen

Sie die Beweggründe der belegten Handlungsweise

nicht, also können Sie nicht darüber
urtheilen. Nicht der Schein und der Erfolg ist
maßgebend, nur die Beweggründe zur Handlung.

H. IZ. M. Lassen Sie doch die gequälte
Natur zu ihrem Rechte kommen z Medizinen
ißt man nicht wie Reisbrei.

L. S. Was Sie brennende Nothwendigkeit

nennen, das heißen Andere Luxus. Wenn
Sie zufrieden werden wollen, so müssen Sie
unter sich schauen, nicht über sich.

Hlro. 10. Wir wollen Ihre Nachrichten
erwarten.

Okksrrsn ^vsràsn sssxsii àis I's.xs
sotort bsföräört.

Lrlsâixts (Zssueks dsliods mg.^àor à-

2 silsuxrsi s: 20 Ots. ; 20

à lyeîài-,

Ok8uekt naeli Ks8el:
4999) Lin gut empkoblsnes. Zuverlässiges
Näckellsn, ckas gut korben Kann un<I âis
Rausgesobâkts verstellt, llei gutem Lobn.

< M :
In ein gutes Usus in l.a Lkaux-do-konds

ein ordnungsliebendes, klsissiges, gesun-
des, in sämmtliollsn Rausgesebätten tüoll-
tiges Oienstmädebsn. Kà Lmptelllnngeu.
Kopie von Lsugnissen unä, womögliell,
Kllotograpllis verlangt. — Well xu even-
cken an Nsckams 8ckosnkoLer - 8rbilt in
4s Obsux-ds-ponds. s5994

ZÄNS Uiissä, ftsss
àie llürgerliell Koollsn llann, in sin Krivat-
llaus gesnollt. Kenntnis« einer trennten
Kpraells erwünsellt. Lests Lmpksllluugsn
nötllig. N. 0. posts restants ponirssina.

wslolls sellnsll uncl
gut tranxösisoll ler-

nsn will, llncket in einer guten Kamille
llests Tuknallms. Lnterriellt im Lause.
Liane. Kreis Kr. 59 per Nonat. j5992

Nau wende sicll gställlgst an Nackame
à. IZgusv, tilgte. lO9639Lz

Lei einer tüelltigen 8okneidsrin Könnte
eine gut erlogene Koelltsr unter günsti-
gen Leckinguugsn in ckie Lellre treten,
welolls ?u gleiellsr Lsit ctik tran^ösiselle
Kpraells srlsnen Könnte. .llngeuedmes
Kainilienlsdsn unck mütterüolls -lluksiellt.

Kiell su wenden an lliWs lteitr-ltunslksr,
rus cku Lourg 18, llausanne. H5993

4336) Lin oràsntlielles Näckellsn wünscllt
eins Wells su einer Kleinern Kamille ocker
in eins erclentlicllö llVirtllsellakt ocker als
Winnierinäckcllen. — Otksrren befördert
ckie Lxpeckition ckiesss Llattes.

Kni )lîuleàiì
aus gutem Lause gesucllt, ckas transösisell
ocker englisell «priât. Ls llätte tlleils
Kremckeu Leselleick su gellen, tlleils ein
Kleines Kinck su llesorgsu. Leste Lm-
ptelllnngen nötllig. W. 0. poste restants
pontresina. j4991

4973) Line junge Koellter, wslolls ckas
Kllckckermaellen erlernt llat, snellt eine
Stelle bei einer guten Kamille als liinüs»
mädebsn ocker als äusbülts der llausirau.
Ls wird nur aut gute Lellancklung gs-
solle». Zeugnisse stellen su Liensten.

Line gellilckete junge Koellter aus guter
Kamille, in cken Landarbeiten bewandert
unck täliig. Kinckern cken ersten Lntsrricllt
in cken Keliultäollern unck im Klavierspiel
su ertlieilen, suollt Ktelle als 8tütss der
llauslrau. j4971

Wetl. Offerten llstörcksrt ckie Lxpeckition.

'uopas/ì^ Buis
-rr-) up an.i p UV

uopuo.u ns pois pzuurzsn^- s.ropuu .in^z
pegp) uiozsueizp us usizezs ussus.ieg
-ögz egseg -qozpiizut '.I^z ppg szs.icksuois
-ue^z p.iepeiseZns usp.isxr ssszp^ oqoiz
-.isggnru puu ueczszus?ziu!u>z seizsizgsi.ip^
uerzov.ickA Iierzoszsosuuag .ISP Zunuaspigz
eqorzpun.rr, ulsulqsuusguv rzois lerz reg
W-Mll esuut g—p. grpesuuxr siexrpo^
ueizosisosuvrg rsp sggruiv^ sggou sui

lllns rsobtsobsktsns loobter Kann unter
günsligen Leckingungen ckie sö339

nâst cker transösisellen Kpraelle erlernen
llei Kräulein ksrgnsr, Lus ckes Dlpes. in
llrslburg. lO K 1664z

Line praKtisoll unck tllsoretiseli gellilckete

ILiuâerAàrtiieriir suellt Stelle in
einer Kamilie. blute Lsugnisss Könusn
vorgsrviesen rvercksn. jôOâck

Lckresse ertlieilt ckie Lxpeckition ck. Ll.

Os8uM auf iVIai:
5931) Lin llraves llläckellen mit transösi-
seller LpraellKsnntniss sur Lesorgung cker

Lausgesellät'te unck Lülte in cken Lanck-
arbeiten: ein solelles. ckas gut nällen Kann,
rvürckö als Lellrtocllter in cken Lausgs-
sollättsn angenommen.

Krau Liekel in Lausen a. ll
llm gleiellen Orte Könnten llrbolungs-

beckürttigs treunckliolle llut'nallme kincken

per lilouat ocker für cken gansen 8ommsr
su llilligsm Kreise.

Lin transösiscbes Mückoken rvürcke gerne
snr Lrlernung cker ckeutsellen Npraells an-
genommen.

(x v 8 u o Ii t:
Kür sine Knelltor vom Lancke, 16 ckalirv

alt, gesunck. treu unck kisissig, vvirck ein
Klats gesuellt llei einer ollristliellsn La-
mills. Den Litern rvärv es liell, rvenn ckie

Koellter Lelegenllelt llätte, niellt nur im
Laus, soncksrn auvll in cken Kellen unck
ant ckem Lelcke nritsnllelken. iluts Lo-
llancklung vvirck grossem Lollne vorgeso-
gen. Lintritt naoll Ostern. fZ926

llusKuntt ertllvilt ckie Lxpeckition ck. Ll.

5627 s Kür eine Koellter vom Lancke, in
gssststem lllter, treu unck kisissig, rvirck
sin Klats llei einer ellristliellen Kainilio
gesuellt. Ws llat noell nie geckieut, v-äre
aller su jecker llrlleit vrillig. Lintritt naell
Ostern, (lute Lellancklung rvirck grosssm
Lolln vorgesogen.

llusKuntt srtllsllt ckie Lxpeckition ck. Ll.

5925) Line orcksntlioke Ksr.son, gesvtsten
llltsrs, cker ckie Lesorgnng cker Kincker
überlassen rvercken Könnte, snellt ant so-
fertigen Lintritt eins lltslle als Kincker-
mäckcken ocker auoll als Osuskäitorin bei
einem ältern Lerrn ocker bei einer Lame.
Oute üouguisss stellen su Liensten.

üu ertragen llei cker Lxpeckition ck. Ll.

Lins Koelltsr aus aolltbarer Kamilie,
rvelelle ckie vsmensobneickerei erlernt llat
unck transösisell spriollt, vünsellt Ktslis
als ^lmmermäckekon bei einer Kleineren
Lerrsellatt. s5924

Dckrssse ertllsiit ckie Lxpsckiton ck. Ll.

Line Koelltsr suollt Stelle als Ammer-
ocker Kinckermäckobsn in einer ollristliellsn
Kamilie cker transösisellen Lellrvsis.

DusKuntt ertllsiit ckie Lxpock. f5923

5911) .Lin cker Lellre entlassener junger
ànn suollt Ltslls in einer Aioksrbäckerei.
-llnsg>rüolle besolleicken: /l<-ugniss su Lien-
steu. — Otkorten sull OI:iltre A 5911 L
vermittelt ckie Lxpeckition ck. Ll.

NMI àMti'àm
snellt eine ältere llViktove eine Stelle als
kiàskMerln in einer besseren Kamilie ocker

su einem einseinen Herrn ocker su einer
Lame. Lieselbe ist eine sellr keine Köellin
nnck in allen Klleilsn >ler Lauslialtung
>Xälien. IVasollen, Ollitten ete.Z rvolil lle-
rvanckert nnck ist im Stancke, jecke grö.ssere
ocker Kleinere Lausllaltnng SU besorgen
ocker su tüllren. Lie Letreffencke ist auell
rvolll srtallrsn in cker KranKenpklsge. Oute
Zeugnisse unck lketerensen stell<-n su Lien-
stem -- -llusKuntt ertlrsilt ckie Lxpeckition.

Line Zokilàto loelitsti-
aus guter Kamilie, rvslolls cker ckeutsellen
unck transösisellen llpraolle in llllort nnck
Lellritt mäolltig unck sellon ckie Ltslls als
Ltütss cker Klanstrau in einem Lâtsl lle-
Kleickete. v-ünsellt ällnlielle Wells. Lests
Ketersnsen stellen su Liensten.

Okkertsn unter Likksr 5998 an ckie Lx-
psckition ckieses Llattes. j5998

^in junges, gebiirietes 5räu!e!n, ckeutsell,
transösisell unck italieniscll sgireolienck, ovel-
olles in einem privat-Kincisrgarton tllätig
var. rvünsollt. veil grosse Vorliebe SU

Kinckeru. in einer teineren Kamille ange-
»e!u«o Ktelle su erllalten. Lassellle oväre
auoll geneigt, ovällrenck cker Kommersaison
(lie -llutsiollt vc>n 2—3 Kinckern in einem
Klötol sn üllernellmen ocker als LsssIIsebai-
terin bei einer Dame einsutreten. Ls rvirck
inellr ant gute Lellancklung gesellen, als
ant Kaiair. — Otterten unter Litter 5999
an ckie Lxpeckition ck. Ll. )599ö

^KN8Î0N80ifkI'tk,
Line Kleine, gellilckete Kamille

aut einem Lanckgnt am Lüriollsee
ovünsolit ein alleinstsllenckes Krän-
lein ocker Lame aut länger ocker
anell nnr snin Kainmerantentllalt
in Logis nnck Kension sn nsllmsn.
Lovsi grosse, sonnige, lleisllare
Limmer, mölllirt ocker nnnröblirt,
sellattiger Karten. Kerrassen, an-
genellmss Kamillenlellsn.

Oekl. Kaellkragen. xvarant Xälls-
res mitgetlleilt rvirck, unter Ollikkre
O 3919 an Orel! püssii à Oie. in
Lürieb. )0 K 8919) f4957

vGpeltdrejtk AIMyn
in vorsugliellstsi-, starKsi- (Zuslität à
46 tlts. per Lite ocker 75 Ots. per Ustsr
vsrssncken in einselnen Metern, Roben,
sowie in xanskn WüeKsn portofrei in's
Raus föt)21

OMingep äi Oo., voàlk., ^üriok.
8. Nnstsr-Gollsetionsn bersitwilliZst

unck neueste Mocködilcksr gratis.

4387) Lns llonorallls tamille cks la Kuisse
kraneaiss reesvrait en pension onoors
gnelqnss jeunes cksmoiselles, ckcksirant ap-
prenckre les langues trsnpai.se et anglaiss.
Leyons às piano, cke ollant, cko peinture
Kölns àkkeotusux, surveillanoe oonsoisn-
visuss. Lxosllsvtes rekersnoes sn Knisss
st à l'etranger, Krospsotus à disposition.

K'aâresssr à Mme- ii/Igrobanli, Kivoli,
8t-àubin lVeuellâtel).

vslolle illrs ?övdtsr in sine ssllr guts
K snsion plavirsn xvollsn, Können si oll mit
allsr Lnversiollt an ckas Ksnsionat von

zimss jpz 0oi'ek»68
sllsi Rsuollatsl) wsnâen. Ksbst Kran^o-
sisollsm ovirà auvll Lnglisoll-, Italisni.soll-
unà KIusiK-Lntsrriollt srtllsilt. Klsbsnbsi
bestellt ein gsmütllllollss Kamilisnlellsu
und sorgtàltigs Lellancklung. — Kraollt-
volle L.ussiollt, grosser Warten, gesunde
Lutt. Vor^ügliolls Linptelllungsn. f4840

4388) In einer gebildeten Kamille der
transösisellen Kollwsix wünscllt man drei
Köektern in Pension ?u nebmsn. Orünck-
liolle Ausbildung iur Kran^ösisebsn unck

Lnglisoben, sowie in der lilusiK u, s. w.
Leste Leteren^en von Litern trüberer
Ksnsionärinnen. -— Woll mi wenden an
Klackame Os^Ze-Oütrly, iViorges jVauclZ.

In cker

k'îìelmlià für ^wen^Iiiioiàiei,
Löwenstrasss 56, 2üri«zZr,

Kiiuuen Krauen und Kö«:Irter ckas Kleider-
warben innert 3 bis 4 Normten grüncklioll
erlernen. — DuerKannt vorxügllolle. Ne-
tbncke. — Lusebnsidekurse dauern 3 bis 4
Wellen. )KII245Ls f5912

lecke weitere .llusKuntt ertllvilt

Lie Lnrllbaixlluiig von il. Nir^
in Wrüningsn sKt. Lürioll) listsrk:
Raaar, per H.uartal Kr 3. 89
Uocksnwelt, per (juarkal 2. —
Illustr. llVelt, monatlioll - 99
Luoib tür L.I1s —. 99
Lunte llVelt —. 95
Kartsnlaubs —. 85
<ürirnina1?situng 95

llVsItsxrsgsl —. 90
Reue Llatt —. 90
ObroniK cker Lieit —. 80
LibliotlreK ck. Lnterla. 1. 19
Leber Lanck nnck Nssr 1. 59
Vom Ksls 2nm Neor 1. 45
Kasobsnb. t. Kauüouts 1. 59

Lxamors LoxiKon 1. 59
LrooKllaus' LsxiKon 1. 59

Luâ à. Rrkluânngon 1. 59
Rötllss VVerKe 1. 50
I-sssings ^ 1. 59
LbaKesxsaros IVsrKe v 1. 50

kranKo in's Raus. )4915

^
^ cv

2 cv
S

» L
v

Wler'8
in LIeollbüellssn verpaoKt, sowie:

Mîkà iliàoiieiì-XMtz
nnck

M1Ier'8 t'eWll-Xàk
in KaeKetsn werden als Zâwsiîlsr»
iabrikat cken versllrtsn Rauskrausn
als Aesvnäe, unverkälsokte
Lugabsn ^um inckisollen Kaltes
wärmstens einptolllsn.

In allen Ortsollatten werden
VerkaufsstsIIon gesuobt. H4914

I,o1»tVZ'1 (Lern).



St. Gallen. „Den besten Erfolg Italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," II, Jahrgang,

Bin Schweiz. Gartenbüchlein!
5015] Unter dem Titel: „Der erfahrene Führer im Haus- und Blumengarten"
ist im Selbstverlage von M. Baeohtold, Schweiz. Wanderlehrer für Gartenbau, ein
Schriftchen erschienen, das laut Urtheil von Fachleuten das Beste ist, was in dieser
Beziehung bis jetzt existirt und ganz besonders für unsere Schweiz. Verhältnisse
passt, für welche es geschrieben ist. So sagt die „Volksstimme": „Der erfahrene
Führer bietet für nur 2 Franken eine reiche Fülle de3 anziehendsten Stoffes, aus
eigener Erfahrung geschöpft. — Die Schreibweise ist für jeden Schüler verständlich.

Der Inhalt umfasst die Pflege der Blumen und des Hausgartens, den
Gemüsebau, Obstbi i, Beerenzucht etc. etc. Kurz gesagt, kann auch ich mit Herrn
Pfarrer Dr. Kühler diese Schrift für die trefflichste und beste erklären, welche bis
jetzt auf dem Gebiete der Gartenkultur erschienen ist, und kann jedem
Gartenbesitzer und Blumenfreund nur anempfehlen, diesen „Führer" anzuschaffen. Die
kleine Ausgabe wird ihn nicht gereuen und wird reichliche Zinsen eintragen." —
Ganz ähnlich laufen die Berichte anderer Blätter und Zeitschriften, man vergleiche
gefälligst: „E. Schulblatt", Organ des Schulvereins in Bayern, Nr. 6, „Der Pionier"
(schweiz. Lèhrerztg.) Nr. 9, „Schweizer Frauen-Zeitung" Nr. 2. „Schweiz. Familien-
Wochenblatt" Nr. 23, „Basier Nachrichten" Nr. 37, „Winterthurer Landbote" Nr.
45 u. 305, „Züricher Post" Nr. 3, „Thurgauer Zeitung" Nr. 279. „Schweiz.
Volksfreund" Nr. 268, „Tagblatt der Stadt St. Gallen" Nr. 58 und v. A. Das Büchlein
wird zum Preise von 2 Fr. in solidem Einband franko zugesandt vom Verfasser.
M. Baeohtold in Andelfingen (Zürich).

Zu Originalfabrikpreisen
empfehle

Bernerleinwand, Tischzeug, Servietten, Handtücher, Taschentücher.
Mache besonders Brautleute, Gasthofbesitzer und Anstalten auf diese sehr

günstige Gelegenheit aufmerksam. [5032

E. Zahner-Wick, Marktgasse 16, St. Grallen.

Abraham Zimmermann in Aarau
Baumschulen, Kunst- und Handelsgärtnerei

und Samenhandlung
versendet'franco und gratis an alle Interessenten seine

neuen, reichhaltigen [5034

catalooe;
Knaben-Erziehungsanstalt „Rosenberg"

VII. Jahreskurs. NeuhaUSen-SchaffliaUSeil. Vit. Jahreskurs.
Aufnahme neuer Zöglinge vom 6.—18. Altersjahr. — Unterricht in Elementar-

und Realsckulfächern : moderne Sprachen und Handelsfächer. [5033
Erhoiungsschule : Knaben und Jünglinge, welche wegen schwächlicher Gesundheit,

Kränklichkeit oder körperlichen Gebrechen die öffentlichen Schulen nicht
besuchen können oder den ordentlichen Schulunterricht unterbrechen müssen, finden
in unserer Anstalt Aufnahme und gute Pflege und können ihre Ausbildung nach
Massgabe ihrer Kräfte fortsetzen; auch solche, die sich auf höhere Schulen
vorbereiten wollen. Es empfiehlt sich daher unsere Anstalt, vermöge ihrer gesunden
und sehr schönen Lage, inmitten schattiger Baumgärten und Wäldchen, ganz
besonders als Gesundheitsstation für leidende und Erholung suchende junge Leute.
Diese Schula,btheilung steht unter der speziellen Aufsicht eines renommirten Arztes
der Stadt Schaffhausen.

Viele Referenzen stehen zu Gebote. — Prospekte können bezogen werden von
der Expedition dieses Blattes und von -r. ^.r Der Direktion:

Jobs. Göldi-Saxer.

PATE PECTORALE FORTIFIANTE
w

S3 31=5 ci

Die grosse deutsche Rosenzucht
von Willi. Kölle & C'ie. in Augsburg (Bayern)

Rosisten, Kaiserl. und König], Rosen-Hoflieferanten

empfiehlt : Das Schönste aus ihrem berühmten Rosensortiment

zu äusserst billig reduzirten Preisen.
(Vorrath eine halbe Million Rosen.)

25 Sorten prächtige zu Pyramiden geeignete
15 do. Riesenrosen, Blumen bis 40 cm Umfang
20 do. allerkl. Damenröschen, Bl. 1—2 cm. Dm.
25 do. Nloosrosen, darunter immerblühende
25 do. feinste Theerosen, starke Pflanz, v. Freien
25 Stück goldgelbe Theerosen od. and. Farben
30 do. Bengal-Noisette oder Schlingrosen
25 do. frz. gestreifte Ros., s. interes. winterhart
10000 Stück in 500 Sorten obig. Prachtrosen
Extra stärkste u. hohe Expl. aus obig. „ s 4.-
10 Sorten höchst, immerbl. Rosen in all. Höhen 12.50—20. —

_ 10 do. do. Theerosen, biegs. l'/s—2 m hohe St. 20. 25.—
1 hohe Trauerrose, einzeln in Rosen, auf Gräber etc. 2. 50— 6. —
10 hochstämmige Stachel- u. Johannisbeerenbäumchen, stärkste Kronen,

interessant und nützlich auch zur Weinbereitung 12.50—25.—
Eine Flasche moussirenden Stachelbeerwein zur Probe 3. —

ggT* Unsere Exemplare sind alle so kräftig, dass sie schon im ersten Sommer
reichlich blühen müssen. Die billigste Gartenzierde ist eine Rosengruppe, weil
sie Jahrzehnte den Garten schmückt. [5014

Illustrirte Kataloge gratis, Kulturkalender 1 Fr.
Versandt nach allen Welttheilen und nur das „Exquisiteste" aus unseren

3500 Sorten.

Fr.
12.50
25.—
20.—
12.50
20.—
12. 50
12.50
12.50

QOOOOOO>OM>O,O0O>OOOQOOOOO0
§ Zuschneidekurs für Damen.
fj| Die St. Galler Agentin des „Lehrinstitutes für wissenschaftliche Zuschneide-
T kunst in Berlin" eröffnet mit heute im Hause von H. Brühlmann-Heim,

Schützeng' a s s e in St. Gallen, einen Z7u.selimeiclekii.i-s. [5018
Jede Dame erlernt in einigen leichten Lektionen das Massnehmen. Zeichnen,

» Zuschneiden jedes Kleidungsstückes, so dass es in vollendeter Weise sitzt;
(p jede erhält den Unterricht einzeln, so dass es ihr ermöglicht ist, die Tages-1

stunden beliebig zu wählen. Jede Theilnehmerin empfängt ein Zeugniss, was i

für stellungsuchende Frauen und Töchter von grösstem Nutzen ist.
Keine Hausfrau oder Tochter, welche tadellos sitzende Kleider selbst I

(Jj anfertigen will, sollte versäumen, dieses vorzügliche, leicht fassliche System,
T das in 8—10 Tagen gelernt sein kann, sich anzueignen.
(p Preis des Unterrichtes bis zur vollständigen Beherrschung des Systems.
Â inkl. Instrumente: Fr. 35.
T Wegen weitern Einzelnheiten, eines beschreibenden Zirkulars, der Ein-
(p sieht von Anerkennungsschreiben, Adressen etc. beliebe man sicli zu wenden
Â an: Frl. Jos. Hug, Samenhandlung in Frauenfeld.
0O©OOGGOGGOHM©GOOGGGGÖGOÖ
Vorhangstoffe, in- u. ausländi¬

sches Fabrikat.

Bandest Entredeux Fabrikat,

reichste Auswahl. [4702

Nähmaschinen, &r<uumFussr

betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger

Praktisches Küchengeräth.
Dipiomirt an der Kochkunst-Aus¬

stellung in Zürich. [4817
In jedem Ofen und Herd

verwendbar, saubere Arbeit in Kupfer.
Kein Anbrennen d. Speisen möglich.

Jos, Wottle-Fierz in Wattwyl.
Muster-Töpfe in der

Spezialitätenhandlung,
Katharinagasse 10, St. Gallen,

zu Originalpreisen.
Jeder Bestellung ist die Lochweite

des Herdes beizufügen.

Das Best©
das bis jetzt auf dem Gebiete der Toilette
erfunden worden, ist heute unstreitig die

angenehm parfümirte [5013
JPF" Rosa-Teint-Tinktur "WS
Mit selber kann Jedermann sich selbst
ohne alle V orkenntnisse vollkommen
täuschend naturähnlich roihe Wangen herstellen,

die sogar beim heftigsten Schwitzen
nicht abfärben. Uarantirt total unschädlich.

Ein Fläschclien hält bei zweitägigem
Gebrauch fast ein Jahr. 1 Flacon mit
Gebrauchsanweisung 80 Cts.

Generai-Dépôt für die Schweiz:
Bazar Burri, Gri-emolieii.

Dépôts werden errichtet und wenden
sich Bewerber gefälligst sofort an obiges
General-Dépôt.

(Von der St. Gallischen Sanitätsbehörde genehmigt.)

Ueh ergliicklich,
dass ich sobald von meinem lästigen
Magenleiden befreit wurde, erstatte
ich Urnen hiemit meinen besten Dank
und bitte zugleich, mir für andere
Leidende, welche sich nun ebenfalls

mit der Heilmethode bekannt
zu machen wünschen, einige ihrer
Broschüren zu senden. Ich werde
Sie stets empfehlen etc. [5022

Diese Worte eines Geheilten sprechen

für sich selbst, es wird deshalb
nur hinzugefügt, dass die Broschüre

Mageii-Dannkatarrh
gegen Einsendung von 30 Rp. von der
Poliklinik in Heide (Holst-.), Oesterweide,

bezogen werden kann.

Aechteii ßieuenlioiiig
versendet in Büchsen (auch durch die Post)

Frau Steinmann,
5017] Walzmühlestrasse, Frauenfeld.

Aecht spanische

Dessert- und Krankenweine
empfehlen wir in kleinen Originalfässchen
von 1 Arobe 16 Liter zu folgenden
Preisen: per Fässchen:
Malaga, dunkel u. rothgolden à Er. 27
Madère à
Xeres (Sherry) à
Moscatel à

Opporto à

franco Schweiz. Eisenbahnstation, gegen
Nachnahme. [4827

Sämmtliches sind alte Weine von prima
Qualität ab den eigenen Besitzungen der
alt renommirten Firma Hijos de M. A.
Heredia in Malaga (gegründet 1813).

Muster stehen zu Diensten, ebenso Preis-
courants für grössere Gebinde von 32, 64,
120, 240 und 480 Liter. Ergebenst

Bodmer «Sc Brack,
Winterthur.

28
28
31
31

Swell- Ii MËS-M1M
von L. Eoillet & Solin

Schloss Echallens, Waadt.
(Der 23. Jahrgang beginnt mit nächstem
Mai.) Unterricht in fünf Sprachen, den
Handelsfächern, der Musik etc. Familienleben.

Zahlreiche Referenzen. (0SI1Ï5L) 4831]

CHOCOLADE

A.MAESTRAN I

EflEEfHUB

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17. Zürich.

4916] Ablagen unseres garantirt ächten
Bienenhonigs befinden sich:
In St. Gallen: F. Henne,'Schmiedg. 10,

„ Winterthur: Ernst Rioter's Sohn,

„ Basel: Carl F. F. Heer, Marktpl. 11,
Tann: G. Wolfensberger, Negt.,
Wiesenthal: F. Wolfensberger,
Zürich: Die bekannten Ablagen.

Man verlange Blechbüchsen mit Etiquette

Bienengarten Hottingen.

Ä> Kà, !Zô8îU LMIL NW àiOMkû INKI'SIK, UölLdk m âis öRll âkr ki'MôMkIî UlWkll " II, M»,

!EÌI1 Lod-^Si^. Os.I'^SUdiiàlSill!
5915) Unter dem Litsl: „Der srfàsitê Lübrsr im Là- Ullà LlulNêirgartêll,"
ist im Lelbstverlags von A. Laêsbtolâ,, scbwei?, Vanclerlebrer für (Zartenbau, sin
Lcbriftcben srscbienen, das laut Litlisil von Lacbleuten das Lests ist, was in dieser
Ls?ishung dis )et?t existirt und gan? besonders für unsers scbwei?, Verhältnisse
passt, für welclie es geschrieben ist. Lo sagt ciis „Volksstimms" : „Ler erfahrene
Lübisr bietst für nur 2 LranKkn sine reiche Lülls des an?ishendstsn Ltotlss, aus
eigener Lrfabrung geschöpft, — Ois Lcbrelbweiss ist für )sdsn Lebüler verstand-
lieb. Der Inhalt umfasst die Lüegs der LIumsn und des Lausgartsns, den Os-
müssbau. Lbstbri, Leeren?,nebt etc, sie. Lur? gesagt, kaun auch iob mit Herrn
kkarrsr Lr, Xüblsr diese Lcliiikt für clie träiebsts und bssts erklären, welche bis
)st?t auf àsin Oebiots der (Zartenkultur ersebisnen ist, und kann )odsm (Zarten-
bssit?er unà LIu'nenkrsunà nur anempfehlen, àissen „Lübrer" an?uscliaifsii. Die
kleine Xusgabs wird ibn niebt gereuen unà wird rsiebiisbs Zinsen eintragen,° —
(Zan? ähnlicli lauten àis Lsricî te anderer Llüttsr unà Zeitschriften. man vergleiche
gefälligst« „L, Lcliulblatt", Orxuu àss Zebulvsrsins in Lavsrn, Llr. 6, ^Osr kionisr"
fsàvsiû. Lsbrsr?tg.) blr. g, .Ledwàer Lràll0ll-2e!tung" à 2, „Lcbwsi?. Lamilisn-
IVocbenblatt" Llr. 23, ^Lasier Nachrichten" ür. 87, „IVintertbursr Landbotv" Xr,
45 u. 895, „Züricher Lost" Lr. 3, ^Lburgauer Leitung" Lr. 279, ^Lobwei?, Volks-
freund" Lr. 268, ^Laghlatt àsr Ltadt 8t, (Zalleu" Lr, 58 unà v. L.. Las Lüeblein
wird ?um kreise von 2 Lr. in soiiàem Linband franko ?ugesandt vom Verfasser,
n. Lasobtold in ààêàgên (Xüricl«).

^11 Ol'iA'iQ^Iàdl'àpI'GiSSIl
empfehle

Lerirsrlsluvvsurà, lisoL^errgg Servietten, Hanâtûvder, ?s.sodentiivl»er.
Aacbs besouàers Lrautlsuts, <Zastliokhssit?er unà Vnstaltsn auk àieso sedr

AninstÍKS tZelegenbeit aufmerksam. (5932

H. 2g.àns»'-^Vià, ài'Ivto'êtsss 16, Lt. Lrallsn.

^dmàlll IMWWM III àkllM
Lîìiîin^ellnlen, Xuiist- niui llîìiìllolsAàitiieiei

mill 8lìM6iìIilìnâIuii^
vs?ssQàsb° krairoo ranà Fiesbis Ä1U s,IIs IribsnsZssubsQ sslrrs

rrsrusn, nsiLd-lralblASQ ^5934

< V S V I.4

Xnsdsn-^l-2isliung8sn8tslt ,.sîv8snbsi'g-
VII. iàkreskui's. N6à3.U86H-L(ZllL>,ik1ia.UL6I1. VII. àl,re8l<ll!8.

Aufnahme neuer êiôAiinAs vom 6.—18, Liters^abr. — Unterricht in LIemsntar-
unà Resisebulfächerlm moàerne Fprachsn unà Lsnàelsfâcher. 15933

Lrboiungsscbà ^ Xnaben unà àûn^IiuAS, belebe ve^en seh^vìieklichsr Oesunà-
beit, Xrânhlicbbeit oàsr börxerlichen Oebrscben àie öffentlichen Lcbulen nicht
besuchen können oàsr àsn oràentlichen Lcbulunterricbt unterbrechen müssen, tlnàen
in unserer Anstalt Vuknahins unà ^ute LÜSAS unà können ihre àsbilàunA uacb
AassAabe ihrer Ilräfts kortsst?sn; auch solche, àis sich auf Hökers Lchulsn vor-
bereiten wollen. Ls emptlskit sich àaksr unsers Anstalt, vermöge ihrer Aesunàen
unà sehr schönen LàAS, inmitten schattiger Laumgärten unà IValàclien, gan? be-
sonàers als Oesunàbsitsstation für Isiàsnàs unà Lrbolung sucbenàe ^ungs Leute,
Liese Lckulabthsilung steht unter àer spe?iollen àlsicbt eines renominirtsn à?tes
àer Ltaàt Lcbaffhausen.

Viele Rsfersn?sn stehen ?u Oebots, — Lrosxskts können be?ogsn wsràsn von
àsr Lxpeàition «lisses Llattss unà von ^.^ Ler Lirsktion«

^ods. 6öläi-8s.xsr.

i-kic k>ceiok/ìi.ss ssoiîii^û^iL
«

vis gio88s ààkô lîo8sniuelit
von IVill,. Xiille (.'ie. iu sHàveril)

Losisten, Laiserl. unà üönigl, Lossu-Lokliskerantsn

empflehlt« Las 8ekönste aus ihrem berühmten kosensortî-
ment ?u DWà» äusserst billig reüu?irtsn preisen.

(Voiratk eine Kalbs Million Losen.)
25 Lorten xräcbtige ?u p^ramiüen geeignete
15 ào. Itiesenrossn, Llumsn bis 49 cm Umfang
29 ào, allsrkl, IZamenröseksn, LI. 1—2 cm.vm.
25 ào, IVIoosrosen, àarunter immsrblûhenàs
25 ào, feinste Ibeerossn, starke Lüan?,v, Lreisn
25 Ltück goldgelbe Ibesrosen oà. anà. Larben
39 ào. öengal-koisette oàsr Lcklingrosen
25 ào. îr?. gesìreitts Ros,, s, interes, wintsrkart
19999 Ltück in 599 Lorten obig. Lracktrosen
Lxtrastärkste u, koke Lxpl. aus obig, ^ ^ 4.-
19 Lorten boebst. immerbl, Losen in all. Höben 12,59—29. —
19 ào. ào, Ibeerossn, bisgs. 115—2 m koke Lt. 29, 25. —

1 bobe Lrauerrose, sin?eln in Losen, auk Oräber etc, 2, 59— 6. —
19 hochstämmige Staebel- u. lobannisbssrenbâumeken, stärkste Lronsn,

interessant unà nützlich auch ?ur IVsinbsrsitung 12.59—25.—
Lins Llascks moussirenàsn Ltackelbeerwein ?ur Lrobs 3. —

Losere Lxsmxlars sinà alle so kräftig, dass sie schon im ersten Lominer
reichlich blübsn müssen. Lis billigste Oartsn?isràe ist eins Losengruxpe, weil
sie 1ahr?sbnts àsn (Zarten schmückt. 15914

Illustrirts Lataloge gratis, Ivulturkalenàer 1 Lr.
Versandt nach allen Vslttbeilen unà nur àas »Lxquisitsste" aus unseren

3599 Lorten.

Lr.
12,59
25.—
29.—
12.59
29.—
12, 59
12,59
12,59

A AusLàsiâàurL kür Damen.
«H vie 8t, (Zaller V?sntin àss „ksbrinstitutes tür wisssnscbattlicbs üuscbneids-
^ Kunst in kerlin" erötknet mit beute in« Lause von H. Lriid1»ig.irrr-Ileiiu,

SvIrilt^sirNASse in St. Nalleir, einen 15918
àeàs Lame erlernt in einigen leichten Lektionen àas ülassnsbmsn, i-leicbnen,

Xuscbnsiàen )eàes Ixlsiàungsstûckes, so class es in vollemleter ZVeise sit?tz
A )eàs erhält clen Lntsrricbt eiimeln, so class es ihr ermöglicht ist, clie 1'agss-

stunàsn beliebig ?.u wählen, àsclc Lbeilnebmerin sm^fäiiLt sin !?sugniss, was «

für stsllungsucllöncle Lrausn unà Löcbtsr von grösstem Hnt?en ist,
Leins Lauskrau oàsr Locbter, welche tadellos sit?sncls Ivlcicler selbst!

<>> ankeitlgen will, sollte versäumen, clisses vor?üglicbe, lsicbt kassliclis Lvstem,
àas in 8—19 Lagen gelernt sein kann, sieb an?usignsn,

P Lrsis àss Lnterricbtes bis ?nr vollstäncligen Leliei rscbung clcs Lxstems,
»>» inkl, Instruments« Lr. 35,

7 V'egsn wsitsrn Lln?àbeiten, eines bssciireibenàsn Cirkulars, àcr Lin-
I? siebt von Anerkennungsschreiben, Vclressen etc, beliebe man siel« ?u wenden

â an« ?r1. 5os. ÜUA, 8amenbaudiung in ?l-g,ri,eirkelâ.

in- u, ausländi-
scbes Labrikat,

à ûàrsàsux,
kat, reichste Vuswalil, 14762

MàZ.3eàeii, ffamv^hetrisb. — Ln gros et en detail,

I-. ûà. Martraêtiill,
8t. lZg.Lkn, vis-à-vis LStel Ltieger

?raktisvlies ILûvIieiiKerâà.
vifliomirt an der kocbkunst-àus-

Stellung in ^ürick. 14817
In )eàem Lksn unà Lsrà ver-

wsnàbar, saubere Arbeit in Lupfer.
Ivsinàbrennên à.Lpsissn möglich,

Iv8. Wottle-^ier? iv Wkitw^I.
Nuster-Löpks in àer

LxezàlitûteQÛanàlunAz
ixatbarinagasss 19, 8t, Ksiien,

?u vriginaipreisen,
àsàer Lestellung ist àie Loch-

weite des Leràss beLnkügsn,

Z I ^

das bis zstut auf cloin liobioto clor 'toilette
i'rrunàen wurden, ist I,onto unstreitig «lie

sngsnsbm psrtllmirie 15(L«î

M?" Roskt-^eint-Liiàtur
àfit sellier kann ,I e«lerma»n siel« sel list
oliiie aile5 orkenntnisse Viillkonimeii tön-
Si lienà naturäbnlie!« reibe langen luosttà-
le», clie sogar beim heftigste» Lebwitxen
iiielit abfärben, (larantirt fötal nnscliäil-
lioli. Li» Lläsebcben Inilt bei ?w«zitägigem
(lebraueh fast ei» .lalir, 1 Llaeen mit
(Zebraucbsaiiweisnng 89 Lts,

9snsra!-0êflbt tür die 8cbws!?:
l » I >iiii. <1 i-iix-It<li.

Dépôts werden erriebtet und w«>inl«-n
siclc Lewsrl,er gefälligst soiort »» iililges
(Zeneral-Löpiöt,

fVoi «lsr 8t, ÜZÜizcdeii 8ii!itätdivliörä« -eüelimixt,)

17eil si'AliivkIiolr,
dass ielr soicalcl von meinem lästigeli
Nagenleiclen lxfreit wurde, or»t»tti>
ioli Ibnen bieinit meli«en b«>sten Lank
und bitte ?ugle«el«, mir für amlere
Leidende, welclie sie!« nn«i eben-
falls mit der Leilinetbocie bekannt
?>> machen wiinsc-Iion. einige Ibrer
krosckllren ?u ,s>>nclen. Ich werde
Lie stets empfehle» etc, 15922

Liese IVorte eines Lelieilten «pro-
eben für sich sell,st, es wird «leslialli
nur hinzugefügt, dass clie Lroseliüre

UDKeu-DtìpniIititîii'iI,
gegen Liiisenclung von 39 Lp, von der
Poliklinik in kleide (Holst,j. Lester-
weide, be?ogen werden kann.

àlà kààuiK
versendet in IZüehsen i aueli «lnrc l« «lie Lost)

ILr iìrx
5917) VVal?müiiIestrass>>. ?rg,nsntslâ.

àkt 8flSDÌ80l>e

v6886rt- uuâ kmàltMM
empfehlen wir in kleinen Lriginaltässclien
von 1 àrobs — 16 Liter ?u folgenden
Lreissn« per Lässchön«
Aialaga, dunkel u. rothgolcisn à Lr. 27
Älsdsrs à
Xsres (Llisrrv) à

àloscatsl à

Lpporto à

franco schwel?. Lisenhalmstation, gegen
Nachnahme, 14827

Lämmtliches sind alte Veine von prima
Qualität ah clen eigenen Besitzungen der
alt renominirtsn Lirnia Li^os àê H.
Lêrêàla in Ualaga (gegründet 1813),

Auster stellen ?u Lienstsn, ebenso kreis-
courants für grössere (Zsbinde von 32, 64,
129, 249 und 489 Liter, Lrgebenst

I î<>< 111> < > i- à I îi c >< !<.
IVintsrtbur,

28
28
31
31

Used- N! MU«U
von l-. solltet â 8olin

SLÜIoss Hczü3,1l6iis,
(Ler 23, dalirgang beginnt mit nächstem
AaL) Unterricht in fünf Lpracheu, den
Lanclelsfäclcern, der Ilusik etc, Lamillen-
leben, Lablreicbe Leferenxe«!, (0AÏZ1) M)

c«oeoi.^lZ5

Loàmss
werden elegant und unter Larantio kür
tadellosen Lit? scllnek nnci iiillig angeter-
tigt, Lcaeh auswärts genügt gut sit?encle
Laille, — Lieb empfeblencl (4784

LürKS-HsrxoK, lüillkuzg,
Läringstrasse 17, 2üricb,

4916) Ablagen unseres g!>rantirt ächten
LioneukoiLs'S heünclön sich«
In Lt. ti-s-llo» : HêNNê/Lchiniedg, 19,

^ WintentLun: ürnst Lister's Là,
„ Lg.se1: 2arl?. Lesr, Narktpl, 11,

7S.IIN: S. Volfsitshsrgsr, Legt,,
V7isseuiIia.I: '.Vsliensbsrgsr,
ILürivK: Lie bekannten Ablagen,

Nan verlange Llecbbücbsen initLti«inette



„Den besten Erfolg lialien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Für unsere Gärten!
Das beste in Gemüse- und Blumen-

Sämereien, als auch Frühlings-
Blumen, Prachtpflanzen, junge
Obstbäume in den altern und neuern besten
Sorten für Obst-Rabatten von seltener
Schönheit empfehlen [4956

J. A. Risclx & Oie.
Gärtnerei unci Samenhandlung

m Chur, Neubach.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Schweizer-Uhren
mit Grai^antie.

Herren- und Damenuhren: Fr.

Metall-Anker-Remontoir, I. Qual. 18. —
Silber- „ I. „ 26. —

„ Anker-Rem. Sp. breg. I. 30.—
m. Goldrand I. 32.—

„ d. Tag anz. ohne I. 32.—
„ d. Tag u. die Woche

anzeig, ohne Sp. brg. 1. 35.—
„ Mond. Monat, Woche

und Tag anzeigend I. 45. —

Silber-Oylinder-Eemontoir :

Mit Goldrand Cylind.-Rem. 1. Qual. 23. —
Ohne „ „ I. „ 22, —

II. 18.50

Metall-Cylinder-Remontoir :

Stark vernickelt od. vergold. 1. Qual. 15. —
» II' ». i?-50

Man adressire an das Comptoir
d'horlogerie [4878
Stüdy-Müriset & Cie. in Glreiichen,

Kanton Solothurn (Schweiz).
f^T" Man liefert an Uhrenmacher-

Rhabilleurs alle Schlüssel- und Remon-
toiruhren zu Fabrikpreisen. Jede Bestellung

wird umgehend per Post oder
längstens in 8 Tagen ausgeführt.
Mustersendungen gegen Nachnahme.

In nichtconvenirendem Falle wird
umgetauscht.

Kranken-Weine.
Ganz reeller, alter Yeltliner

(aus den besten Lagen gewonnen)
wird in grössern und kleinem Gebinden
(auch in Probekistchen mit 6 oder 12
Halbliterflaschen) zu sehr coulanten Preisen

abgegeben. [4952
Bestellungen nimmt entgegen und

versendet Preislisten franko
Frau Wittwe Kath. Tschudi

in Urnäsch.

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30 °;'o Fr. 3—9 unter courantem Preis als Ausschuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Yieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von ""As nahezu 6 Pfund. [4806

Ii- Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

Blumer, Leemann & Cie.
Fabrikations- mid Yersandt-Gescliäft

Grabenhof, St. Gallen.
— Rideaux jeder Art

in weiss, creme und farbig, eigener und englischer Fabrikation.

Qii rvn in allen couranten und Nouveautés-Genres für LingerieO LIOJAC/I fc3ifc/il und Confection. — Engeos- und Detail-Verkauf.
"1 f"f, V* --3 /%!w(Monogramme, ganze Aussteuern etc.)
J-JLCLXJ-VJlO UXU'lA.t'i oluil werden hilligst besorgt. [4724

14 Ehrendiplome und goldene Medaillen
zuletzt auf der I. Internationalen Ausstellung für Volksernährung

und Kochkunst: (Ho 921)

Ehrenpreis der Stadt Leipzig —- goldene Medaille
als allerhöchste, von keiner Konkurrenz erreichte Auszeichnung.
__ - Fleieh-Extrakt
Kemmerich szur Verbessessve°nne?cppeB'SauceD:

Cond. Fleisch-Bouillon
zur sofortigen Herstellung einer
nahrhaften vorzüglichen Fleischbrühe ohne

jeden weiteren Zusatz.
Fleisch-Pepton

wohlschmeckendstes und leicht assi-
milirbares Nahrungs- und Stärkungsmittel

für Magenkranke, Schwache und Keconvaleszenten.
Zu haben in den Delikatessen- und Spezereihandlungen, sowie in den
Apotheken. — Man aohte stets auf den Namen „Kemmerich".

Kemmerich's
Kemmerichs

Für Husten- und Brustleidende.
4516] In Folge ihrer überraschenden Wirksamkeit bei Husten, Lungenkatarrh,
Heiserkeit, Krampfhnsten, Engbrüstigkeit, verbunden mit Schlaflosigkeit, sowie
bei den ersten Stadien der Lungenschwindsncht, sind die Pektorinen von
Dr. J. J. Hohl seit Jahren ein sehr beliebtes Haus- und Heilmittel geworden.
Vor Nachahmung wird gewarnt. Man beachte auf den Schachteln die richtige Firma.
Aecht zu beziehen in Schachteln zu 75 und 110 Rp. durch folgende Apotheken:
St.(lallen: Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; Borschach: Rothen-
hänsler; Rapperswil : Helbling ; Lichtensteig: Dreiss; Herisan: Hörler,
Lobeck; Trogen: Staib; Chur: Heuss, Lohr, Schönecker; Davos: Täuber;
Glarns: Greiner, Marty; Franenfeld: Schilt, Dr. Schröder; Arbon: Müller;
Bischofszell: v. M uralt; Wintertliur: Gamper; Zürich: Eidenbenz & Stürmer,
Härlin, Brnnner, Strickler ; ferner durch folgende Geschäfte : Herisan : Zell-
weger-Mösli, Büchler z. Tanne; Tenfen: Geschw. Brnderer; Heiden: Schmid,
Conditor; Rheineck: Hermann Lutz; WH: C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 4108 Q)
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Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Doppeltbreite
Cachemirs u. Merinos
(garantirt reine Wolle), 110—120 em.
breit à 70 Cts. per Elle oder Fr. 1.15
per Meter bis zu den hochfeinsten Croi-
suren versenden in einzelnen Metern,
Roben, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus (1)

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Oollectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis. [4986

GRANDS NIA GAS INS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Das Prächtige lllustrirte Album,
tri deutscher oder französischer Sprache,

enthaltend 58y neue Modekupfer
von fertiger Garderobe für Damen,
Herren oderKindersowie die Aufzählung;

aller netter Stoffe und Modeartikel.

ist

Die Zusendung- desselben erfolgt
gratis & franco auf frankirte Anfrage
an

MM. JULES JALUZ0T& CIE
à Paris

Mustersendungen der grossartigen
Vomethe des PRINTEMPS ebenfalls
franco. Wir bitten dabei um genaue
Angabe der gewünschten Stoffe.

Bestellungen von 25 fr. an portofrei.
Eignes Speditionshaus in BASEL. :

3. St-Aibananlage.
Die Grands Magasins duPrintemps

in Paris haben weder Niederlagen
noch Reisende im In—oder Auslande.
Vor jeder Firma, welche tinseren
Natnen führt, um eine Täuschung
herbeizuführen,wird gewarnt.

Garantirt bewährtestes Heilmittel gegen

a® Sommersprossen
und gleichzeitig billiges und vortrefflichstes

Schönheitsmittel à Fr. 1. 50 per Flacon
gegen Einsendung in Briefmarken franco
oder gegen Nachnahme mit Porto-Zuschlag.

Versandt durch [4970

AH. Gabler, Hi-U-zern..

anerïannt folib, ÉfgfgS
fetjr billig unb in benlj^
neueft. 2lu§fiifyrungevO
liefern frachtfrei jeoer
Sanitation.

©.§rf)rtUcr&®0«tp.
gtrmftaw, 23tar!tUätte 3,

ffiretëlifte uns Slbbtlbungen franto.]

cao

G. H. Wimdeiii, Zürich
vis-à-vis der Fleisclihalle

erste sclmiz. tanmarafalmt
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

Zu verkaufen:
lu der Ostschweiz ein altrenommirtes

Detail-Geschäft. Für zwei junge
Leute eine gute Existenz.

Offerten unter Chiffre 4804- IL L an
die Exped. d. Bl. [4804

Empfehlung.
Neuester praktischer Fauteuil.

Dieser Fauteuil besitzt den grossen
Vortheil, dass man sich in demselben
ohne fermde Hülfe jeden Augenblick in
die gewünschte Lage (sitzend oder liegend)
bringen kann vermittelst des eigenen
K ö rpergew i cht». [5007
Elegant und solid gearbeitet.

Dieselben stehen znm Verkaufe
bereit und werden bestens empfohlen von

H. Böhme, Möbelfabrikant,
Zürich-Riesbaeli, Mühlebachstrasse Nr. 128.

LAUSANNE
(SUISS E).

,.M ww Lcklss dâhkiì IMIÄK, vklLdk ill âiL ûUà à ki«iMs NIWKH."

?ür uuZsrs Aâàn.!
Das beste in iAsiniiss- nnà Sluiuen-

SüluereiSn, -lis ancli ?rüd1iuAs-
Rluiueu, ?rae>>t>à!aii/oii. ZriUAe Odst-
dàuìS iil àen alteril nncl neuern besten
Lortsn fur Dbst-Rabatten von ssltsiisr
Zebonbeit sinpfelllen j)4956

^ à < î«à.
(Gärtnerei und LainenliandlunK

IN Làr, i^eubaob.

Lolàsns Nsâ^iUsi
1-Vsltg.usStellung àtwsrpsn 1885-

LULSâv Z

< Il ìVIÌI. (8VI8W,

!nvi ix< r l lu e»
mit (^3-rs.riiÌS.

Herren- iuià HZ-iQSuàsn:
Nvt»Ii-àksr-lksuimitvir. I- Hu»1. 18- —
Silber- I- 26-—

„ àber-keni-Sp-Iireg-1- 36- —
,- in. Dolàranà ^

I- 32- —

„ à. Dag an^. obne I- 32- —

„ à- Dag u. àie IVneíle
anzieig. oline Sp. l>rg. I. 35- —

» Aoaâ. àlonat. XV"rîie
nnà Dag aii/ieigenà I- 45- —

Zilksr-Lzààsr-Hsmenieir:
Nit Dolàranà L)'Iiilä.-Reiil- I- (jual. 23. —
Dbnv I- 22. —

II. .- 18.56

NstÂlI-Lzàâer-Hsmoiitoïr:
Starb verniebelt oïl- vergolà. I. (jual. 15. —

Il- IS-56
Nan aàressire oïl àas Comptoir à bor-

logsrie )4878
8tücI)i-IVIüriset à Lis. in Klisiiâsn,

Canton Soloàrv (Sàvelû).
DU?" Nan liefert an Dbreninaelier-

Rbabillenrs aile Scbiüssel- nnà ksinon-
toirnbren êlil Dabribpreisen. àeàs Lsstel-
lnng ivirà nnigebenà psi' Dost oàsr läng-
steile ill 8 tilgen ansgefübrt. Nüster-
sevàniigen gegen blaebnabine.

In ilicbtcoiivenire illlein Holle wirà um-
gstausobt.

^r^en-^sins.
Kaiiî redler, àr Vkltliiiki

(aus àen besten bogen gewonnen)
wirâ in grösssrn nnà blsinern Dsbinàsn
(aueb in Drobsbistebsn wit 6 oàsr 12
âaiblitsriiasobsn) sslir ooulanten Drei-
sen abgegeben. »4352

Dsstellnngsn nimmt entgegen nnà ver-
ssnàst Dreislistsn kranbo
?rg.u iVittwo ILs-à. ?SLlluàÌ

ill Urnäsob.

kiâlîgZîk âu88eku88àokkn. "Vîlollâeokvlì, l'eiilei' nnà
Iwvdkvmvr (juaíitiit, ill weiss

unâ kardiz mià iw zsàsr ttrSsss (klsiusrDeblsr vegs» ^urSvkxssteUt), ver-
lleil 30 °i» — r'r. 3—S ulltsr ovurovism ?rsis g-Is àssàss srls-sssn.

Lotiwors Osoksn in N'-lu lliià dl-êlliil souell Itil- Vieli- oilà ?t'sràe-
«leellsii vervsaàdsr) vsràen à ?r. 2. 86 bis ?r. S. 86 srlasse», letàrs
lviegeil in àel Lrvsso von nolle^li 6 ?Il,iià. ft866

lZ. ?âl)rikàgxôt, ^Uncli.

Kurn-sr, IlSêlli3nn Lis.
I^s-di'ilLxiîioris- miià ^Si'ss.nàì-(ìzl6scz1ià1iti

(Fi iìdeiilìok, 8it. 4Mî»IZSi».

— Riàsaux ^'ôâsr ^.rt l—
ill veiss- o l'ôlll e llllll lorllÍA, slASllel uilà eilgliseîlSl lloili-ikstioil-

Q-j-î o-^-> in „lien eollillilteil iiilli 1»ouveaut4s-I1siirss Mr Z.iliKsrie
lliill 6oiiteetloii- — LiiZ'i os- iiilll Ilelllil-Vei'IttluI.

1 H Vì ^-3 Iàlollolllllillllle. Alllllle -4ll.?stellel'li eto.)
lvenii'il IllUlKst IlesorAt. s4724

14 Rkrsnàixàe u:iä Aoläsne Nsà^illsn
«niât- oll! ciel I. I»te,li!ìtloiislsil -4ilsst>>IIliiiK till Volkseillà'llliA

liilil Xoeliilliiist l <1Io 321)

Kànpi'à àei 8tii6t IlôixittAì —. Ueâîlillk
llls allvrdîiàste, von kàer Louknrrvil« erràlite às/eiliillllilg-

», » rielà-ûxtràt
àvmilìvl'ien 8 ''"ìv8.erll^ voll^xxe-l.

Oonâ. ?1eisvIi-Soiii11on
sur sotoi4i.ll.eil Hei-stellliiig einer nà-
ilkllte» vursiiKlioliou I4sise>illi4ilie olliie

pllieil lvsitereil ^osotil.
rieisvd-?exton

rvolilselliliellveilltstes uilll leièllt ossi-
Illlllrdores Hs-druiigs- uuà StârkllllZs-

inittêl tür lils-Zsrlikrg-nIis^ Sodvvs-Lìlê llllll Hêcoavàssêiìtêrl.
^ll Illìlieil in àeii Oelilvlìtesseil- niià,8pe?.l>r<-i3onäIllilAeii. sovie iil clen
llpotiiekoil. — IllÄll aodis êtsts s,uk äsn Hs-rusn ,,Xêwrrlêrià"-

li<

kemm^iidi 8

I'M HuLtsii- unâ. ZruLtlôîâSiiàô.
4516) In ?olKs illrsr ûl,errilsellsilàeii Viiìsowîleit dei Ilnàn, liNll^kukàrrji,
Heiserkeit, iti iliiipfllnsieii, ün^briisti^keit, verdiliiàêil mit SollioüosiZksit- -ovis
bei àeir ersten Làclien àer Iniii^enseillvinllsndlt, s!ml àis Vektoriueu von
Or. 3. 3. Hodl seit lobreu sin ssbr beliebtes Hons- unà UsilniittsI ASlvoràeii.
Vor àolnlbinllnv virà Aevornt- Non bsoebts ouk clen Leboebtsln àis riebtixe Hirmo.
L.ecdt bs?-isbsn in âobsebteln ?n 75 nnà 116 Rp. ànreb tol^silào -ikxotdsirsu.:
8t. (lullen: Hiliisnlllnn, 8e1iobiii!?er, 8teiu, IVorten^veiler; lkîorsekîiek: iiotiien-
iiîiiislsr; lîîlppei swil: iielblin? ; Kiciitenàix: vreàz Herisnn: tlilrler,
lbobeekz Irv?eii: 8tnîb z Lknr: lien«», iboiir, 8ekîineeker; Davos: lander;
DIarus: ilreiner, àrt^z l'ranvnkeill: 8odiit, Dr. 8edrö(ierz àdou: Nülisr;
Disvdoksi-eli: v. N uralt; tl intertli ur : Hamper ; Xiiried : Hlàkudkii? â 8tiirmer,
Diiriiu, Drnnuer, 8triokier; ferner ànreb tolAsnàe Ossodäkte: ilerisan î îleli»
we^er-ZlosII, Diiodler lanne, lenken : ttsselliv. Lrnàerer; Deiàeu: 8odmiâ,
Oouàitor; Ildeineekî lleruiann Dà; IVii: L. 1. 8edmiâweder.

IVeiters Dépôts sinà in àsn Dokalbiâttsrn annoneirt. (D 4168 H)
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Lpsàlits de Ld-violat à la Issoisstts.

I>< >>»;»,' Il>
<ÛÂà6lliirL u. Neàos
(xarantirt reine IVolIe), 110—126 ein-
breit à 76 6ts. xs? Ws oâsr I^r. 1-15
per Aetsr bis ?u âsn boebkàstsn droi-
sursn versencien in sinMlnsn Nstsrn,
Roben- sovie in Kaufen 8tnàn porto-
frei in's Haus si)
vsttingki- <à ko., và'à, ^üi-ieli.

8. Nuster-dolîeotionsn bereitwilligst
nnà neueste Noàebilâsr gratis- ft336

kriillkiiiji»
038 pà/lt/gs à5t^//'ts

wl deutseker oder fl'Z.ii^ÖZiscIiei' Lpra.-
^de, enthaltend ^-<5/
von fertiZ-er (^and erode

so^vie die ^.us^âd-
innZ^ 2-ìler âk/

ist

Oie ^usendunZ- desselben erfolgt
cèa.uf franlcirte ^nfra^e

an
IVIIVI. 1UI.t8 1à1U!0Ià e"

à l'ai'îs
iVlustersendnn^-en der Z^rossarti^en

Vorr^etde des ebenfalls
s/'âneo. Wir bitten dabei uni Asnsns

LestellunZ-en von 23 fr. an portofrei.
L!îgN68 Tpsditionsksus in :

3 St-^ldsnsnlsgs.
Oie

k>? baden xveder Niederlagen
noob weisende irn In—oder Auslande.
Vor ^jeder b'irina,

um eine ^fäusebung
berbei7ufi'ibren,-vvird gei-varnt.

Laraniiri bev/äkl'testös Heilmittel seZen

«»- 8gMM6r8p!-0886N «
nnà ZIeioil2öitlg billiges nnà vortreiiück-
stss 8ckönbeitsnlitts> à Dr- 1- 56 per Dlacon
gegen Dliiseinlnng in Lrietiilarbsn franco
oiler gegen îiaàlàue mit ?orto-7iu-
seblag- Versailàt ànreb ft376

- V<1. t -1 -» I'D'!'. IQo^1!2S17Z7!..

^ìîttdcrmageni
^/î^^erkannt solid.
sehr billig und in
neuest. Ausführungen,^
liesern frachtfrei jeoer
Bahnstation.

G.SchaUer^ Gomp.
Konstanz, Marktstätte 3.

Preisliste und Abbildungen franko.j

c^l
c?2

i>. II. Uimà li, Wrick
flis-à-vis àsr ?Isi8eIiIibI1s

Mle àw-
liefert ^4783

slle in cisi- rsmilie nötiiigen Knruni!»
kadrikaìe in guter u. billiger Wsgre.

/u veâaân:
lil àer Dstsobwel? ein altreiionlillirtes

Oetu.il-Vesvdâkt. Dnr ^tvei )nnge
Dente eine gute Lxistsii?-

Dtfsl'tsn nntsr Dbitkrs 4864 II b an
àie bxpsà- à- Lb )4864

ûinxkêàn^.
^Ikue8tki' praktiLàl' fauteuil.

Dieser Dautsnil besitzt lien grossen
Vortbeil, class mail sieb in llem.solben
obne fsriilàe Hnlle .jeclen rlugenbliob in
àiogevnil.sclltebage '(sitssnà oclerliogonà)
briilgeii bann vermittelst àe.s eigenen
K » rpe rgl! v i lilts- 61667

Dlegmit mi(l 8vli<t F6!ìil>6itvt.
Diesiàlien stkdku nain Verkauks

bereit nnà vorllen bestens emptoblen von

HU ZKÄIsiii«, Mbölfabribant,
Anrieb-ü.ieäiit'.b, MiilsWeiistDissk U'r. 128.

t/tussur
ISUISS e>-



„Den besten Erfolg iiabeu diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen.1''

m Œlacé-EIa.irxciscilava.li-jF'si'brils: m
St. Gtallen J. BÖHNY ä»

ZÜRICH
Marktplatz 13.

Weinplatz
Fabrikation

aller Sorten

Leder-Handschuhe.

Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz.
Grosses Lager

aller Sorten

Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Çiiotûm Vietnt»i<J " oline Seitennaht,
Handsehnhschnitt, „ijj olClll I IL IUI III passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

ummnnnnnnnnnnnn/W:

Pensionnat Famille
poio-r IDemoiselles à ILTe-ULclxâ/tel.

4981] Etudes au pensionnat ou dans los excellentes classes de la ville pour étrangères.

Cours préparatoire de français avant leur entrée dans ces classes. Confort,
surveillance et soins maternels. Site magnifique, grand jardin, ombrages. Maximum

5 pensionnaires. Prix très modérés. Bonnes références. Adresse : Aug.
Bürdet, faubourg de la Côté Neuchàtel. |0 535 Nj

3n allen beffetn fmnblititgeit, $roguerien unb Stpotljefen
beliebe man fpejiell ju betïangen:

cfcfimMî's
" ïïfan beadjte gefl. Sdjutjmarîe unb girma.

töor yîarfjafjnutngen ttnrb gewarnt

Töchter-Institut Siiblet-Lngriii, Lausanne.
Sorgfältige Ausbildung, freundliches Familienleben und prachtvolle, gesunde

Lage. — Referenzen: Herren Wild, Pfarrer in Wattwil, Kauf, Pfarrer in Aitnau,
und Zollikofer-Appenzeller in St. Gallen. [4922
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4949]

Clemens Müller
Nähmaschinen

sind die Mustermaschinen der Gegenwart

und unübertroffen, sowohl hinsieht- [
lieh ihrer Leistungsfähigkeit, j
Dauerhaftigkeit u. Schönheit,*:
als auch ihres leichten ruhigen

Ganges.
Besonders empfehlenswert!! sind

die neuenhocharmigen „Domina" u. „Stella" Maschinen
sowie die neuen liocharinigen „Singer B" Maschinen

für Hand- und Fussbetrieb, für's Haus und für gewerbliche Zwecke.
Clemens Müiler's „Original Saxonia" Handinaschinen

anerkannt bestes Fabrikat.
Zu beziehen durch jede grössere Nähmaschinenhandlung.

General-Vertreter für die Schweiz:
C. T. Amsler, Feuerthalen bei Schaffhausen

ünfc

m
iiiiimim
of

Faille française, Tricot, Satin merveilleux,
Surah noirs etc. [«»

rein Seide, empfiehlt zu billigsten Preisen in ganz solider Waare, Muster umgehend

F. Trost-Huber, Oberdorfgasse Nr. 10, Zürich.

Wer unser unübertreffliches Putzmittel
schon gebraucht hat, nimmt keine Nachahmung und
achtet beim Einkauf genau auf unsere Firma:

Adalbert Yogt & Cie.
Berlin

und auf unsere Schutzmarke:

nur dieser Helm
welcher auch auf dem Boden jeder Dose befindlich
sein mnss. (0 F 4000)

Dosen à 5, 10, 20 Pfg. und grössere.
Verkaufsstellen (durch Plakate kenntlich) überall

im In- und Auslande. [5030

Kt. Aargau Jfcs AD JfiJN Schweiz.

z= Hôtel und Bad zum „Freihof"
(mit hydraulischem Personenaufzug)

ist eröffnet : während der Frühlingssaison Pension (Zimmer und Bad
inbegriffen) Fr. fi.—IL Tisch Fr. 5.—. Omnibus am Bahnhof. Gute Küche,
reelle Weine und aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

4974] (3939) Der Eigenthümer : J. Schsetti.

Geröstete Cafés!
\ Erste Schweizer Heissluft-Café-Brennerei

1 Herzer & Ruof, Staad-Rorschacli
j liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,

Éi geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

u. Specereiwaarengeschäften sämmtlicher
Kantone der Schweiz. [4591

<3

PfafF Nähmaschinen.
Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.

Neueste Verbesserung.
Vollständig geräuschloser Gang.

Ein Fabrikat erster Güte und
Vollkommenheit, mit vielen bewährten Verbesserungen

und einer Ausstattung von
hervorragender Schönheit und Gediegenheit. — Die
wichtigen reibenden Theile sind aus bestem
Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Abbildungen und Beschreibungen auf
4935] Verlangen. (H1000 J)

Man lasse sich nicht durch minderwerthige
Nachahmungen täuschen.

Cr. M. Pfäff, Mhniasehinenfabrik,
Kaiserslautern, Rheinpfalz.

C. Spreckel', z. „Schlössli", St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4709

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

4280] Chocolat-mosaïque aux amandes.
Lieferant I. M. der Königin von Rumänien.

Empfehle meine [4907

besten Petrol-Koch-Apparate
nebst passendem Kochgeschirr in grösster Auswahl.

B. Huber-Hotz,
Grossmünsterplatz 6, Zürich.

Sprüngli's
Pulver -Chocoladen.

Um einem längst gefühlten Bedürfnisse einer einfacheren und schnelleren
Bereitung von Chocolade gerecht zu werden, haben wir in unsere
Fabrikation auch diejenige der

Pulver-Chocoladen
aufgenommen; zur Bereitung einer Tasse genügt es vollständig, auf einen
Esslöffel voll dieses Pulvers (ca. 25 Grammes) eine Tasse voll siedender
Milch unter stetem Umrühren aufzugiessen, um eine wohlschmeckende
Chocolade zu erhalten. [4984

Die Preise sind gleich denjenigen der Tafelchocoladen, welche sich je
nach Qualität von Fr. 1. 20 bis Fr. 3.-50 per '/> Kilo stellen.

D. Sprüngli & Sohn.

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

wà àâhkii lllk^Nkiì àMk, Vkletik III âik gâiiâ à?1'MÌ1M

8c.ZÄt--„ Zôn^? àà.
2VNI0N

üilarktpiatr 13.

6irrx>1à^
?adrUration

aller Lortsn

l.ecloi'-^anàtiuiik.

Lerberg., Hôtel Centra!.

V^SÌnx>lÂ^.
Vrossos 1-a.^or

aller Sorten

Stoff-i^an^ehutis.

Ligensr neuer ^vofàin tt ebne 8eiteunakt,
vaiiàsebnbsobniìt, Itvivllli passt vor^üglieb.

llanàsiàbs vsràsn aneb nacb Aass angefertigt. 14112

»»VWW4NNN/WVìNNN,ì

?eu8i0iin^t
x-Oi^.27 HDSr^O2.^SllSS à

4981) Ctuàes au pensionnat <>u àsus los excellentes classes cle la ville pour ètran-
Zères. (îours xrêpsrstoirs cle traneais avant leur entrée clans ces classes, 9,'ontort,
surveillance et soins maternels. Site magnissqus, grancl )arclin, „mdrsxes. 51axi-
inunr S pensionnaires, prlx très modères. Lonnes références. .4clres.se: H.NA.
Lurâot, faubourg cle la Lôtê Xeuodâtel. l.0 535 5l>

In allen bessern Handlungen, Droguerien und Apotheken

beliebe man speziell zu verlangen:

' Man beachte gefl. Schutzmarke und Firma.

Vor Nachahmungen wird gewarnt

lôàr-IiMiit 8àl«t IciiNiii,
sorgfältige 4.nsbilànug, frsnnäliebss Lawilisnlsben nnà praobtvolls, gssunàs

Lage. — lkès/srsnsê».- Herren KViîck, Lkarrsr in IVcMiib?, Ltarrer in
nnà ^oliîlco/er-^.Ppenseiis»' in K. <?a??en. )4922
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4949)

(Ü6IQ6I18 Miller
U'â.àZ.llcàsil

sieii i!is ààmsselimn lis? lioxsii«gd
uncl uniìbertroSsn, sowobl binsicbt-l
liclr ilirsr 1-sistungska.îrÍAlieit.
vauorbaktiglielt n. Sdrönlisit,
aïs anclt litres loicbtsn ruNixen

KuNAVS.
Lesonàers empfeblenswertb sincl

cUs ll'Zll'lil doeli-lrmigttil ..Dvmillèt^ u. àelliâ
89vis àis irstisir lioedbi'uiig'gir „8ÎNK6I' L" MsedirlM

für R a n cl- nncl n ss d stri e d. tnr's llans nncl für gewerblicbs Zwecke.
Siemens IVIuiler's „0riAiit«.1 8axoià" àlàmitscllinsil

anerkannt bestes Fabrikat.
2u kesieden âurvli gvâo ^rössoro XakruasolrinenkanälunA.

Vsrrsral-VsrtrstLr tun âis Lolrrvsl? :

I. ^msler, l^eueràalen dsî SedàÂusM

IUW

G
M
D
H
W
W
W
D
c-Z

baille ^anyaise, Ii-ieot^ 8a!in msi-vsillkux^
8ui-ak noii-8 ste. lê

rein Leiàe, empüeblt ?u billigstenLrsissn in ganr sollâsr IVaars, àlnstsr umgsbsnà

I'. l'rost-lluder, 0dsrà0i'tzà886 Xr. 10, ^lil-ioil.

4Vsr unser unnbsrtrsküiobss
scbon gsbrauebt bat, nimmt keine dlaebakmnng nnà
solltet beim blinkaut genau ant unsers ?irma:

^àldert â à.
— —

uncl ant unsers Lobuàmarks:

i»«r «Iîvsivr Nielli»
tvslober auob ant àsm Loàsn isàer Dose bsûnàlieb
sein muss. <O?4(M)

vosen à S, 10, 2lZ ?kg. und grössere.
Verkaufsstellen (àuroà klakate kenntliod) über-

all im In- nnà àslanàe. i5i>3()

Xt. Xcti'Alui àl ^ Lelnv.X.

m Rotel mu! Llìà /inn ..t'ieüuit" um
imit dztäranlisebem ?srsonsnauk2ug)

ist oröllnet: cväbrencl clvr llrüblingssaison Pension (Zimmer nncl Ilacl in-
begritten) br. <>.—ll. 'l'isob ltr. 5.—. Oinnikn.s am llabnlint. 6nte Ivuebe,
reelle IVeine nncl antinerksaine llecliennng xnsielnnmcl, emptielilt sicli bestens

4974^j (3S39) vöt Lio'öI>t,bÜrll<ZI': ik. Lodsetti.

I ksröststs Lllkäs?

â àà lleiàkt-tM-Iàiìà
1 ttöi-ikl- & Kuoi, Ztsàkmàk
ìliârt naelt sigsnartigsm ZZrknnszcstsm kergestsllts,

W gsrôstà tlatos, rvoàitrvb àoma unà Lrá sàltkn
blsibsn. — Au baden in cle n meisten grösseren V0I0-
niai- u. Npeoereirvs.a.rsngeZvttâkteir sâmmtlieber
Xantons cler Lebv>ei^. ^4591

4s

4s

?àss
LsIikdtSbite XiUiiilÎSilt- Ultâ IlÂncXvsiXei'-XàrligLoltiiteli.

Ueneà Verdenk miA.
Vollsiàllllig gei'àu8o>ilo8kl' Kong.

blin Fabrikat erster <Züts nncl Voll-
kommenboit, mit vielen lcecvälirten Verbesse-
rungoit nncl einer Ausstattung von bervor-
ragencler Lebünlieit nncl tleciiegenltsit. — vis
cviclttigen reibenilen Vlieile sincl aus bestem
ôtabl gescbuiicnlet. nickt gegossen.

^bdilàungsn unâ Zesebrsibungen auk
498c>i Verlangen. (v 1999.1)

Aan lasse sielt nielit clnrolt ininclercvertbigs
^laeltitbmttngsit tänseben.

S. III. ?LàS, NIimNeiiiiienkilkiilt,
làttîßzzzà»'», ktlSÌllptillA.

l!. 8Mà, „8eI>löWli". 8t. Kà.
Lxàâtât in IinudLâKenrtilieln

(einzeln oclsr in lvistclisn nncl ant Vrettern zusammengestellt).
íiut assortirtss 1-g.Aör in sebönsllt taäsliosen Xol?.

versebisclsner Orteil, soivis ksilÌAs Xol/Ieisten in Xborn
unà Xussbbllm. ft?09

drossle Xusivàl in àen nsusstsir Vorlagen.
Preislisten und XêàloKv Aratis.

4289) ,x 111:1 ri« i<ss.
7lis/'ô?'a?î.t /. LV. cis?' LiàîAà r>o?î Aîâàisn.

Ilnipt'sbls ineins »4997

design petrolKocd-Appsi'Sw
nsbst passenclent Lovkgesvdirr in grösster àscvabl.

l i
Srossvàêterxlà S, 2iir!od.

LxrünAli's
?HKlvvr Vàov«»Is,àvi».

vin einein längst getnbltsn LeclUrtnisss einer eintaeberen nncl sobnellereit
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